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Großer Feuerwehr-Einsatz:
Wohnungsbrand an der Emmericher

Straße
Am 27. Juli brannte es in einem Mehrfamilienhaus an der
Emmericher Straße in Kleve. Feuerwehr im Großeinsatz.

Verletzt!

Feuerwehreinsatz nach Wohnungsbrand:
Gemeinsames Handeln für Sicherheit

Am Samstagmorgen, dem 27. Juli, wurden die Einsatzkräfte der
Feuerwehr Kleve zu einem Wohnungsbrand in einem
Mehrfamilienhaus an der Emmericher Straße gerufen. Um 8:53
Uhr alarmierten die Leitstellen die Feuerwehr, nachdem ein
Feuer in einem Anbau des Gebäudes ausgebrochen war.

Schnelle Reaktion der Feuerwehr

Mit einer beeindruckenden Stärke von knapp 100 Einsatzkräften
und 18 Fahrzeugen rückten insgesamt neun der zwölf Einheiten
der Feuerwehr Kleve aus. Vorgezogene Maßnahmen im Vorfeld
der Rettungsaktion erforderten die Unterstützung zusätzlicher
Einheiten, die auf Anweisung von Einsatzleiter Ralf Benkel
nachalarmiert wurden. Diese Einheiten umfassten die
Feuerwehrmannschaften aus Kellen, Griethausen, Wardhausen
und Reichswalde.

Die Komplexität des Einsatzes

Der Brand entwickelte sich durch ein verschachteltes



Mehrfamilienhaus, das durch mehrere Anbauten gekennzeichnet
ist. Besonders herausfordernd gestalteten sich die
Löscharbeiten, da das Feuer sich zwischen dem Dach und der
Innenverkleidung verbreitete. Diese Umstände erforderten einen
kraftaufwändigen Einsatz der Atemschutzgeräteträger, die unter
enormem Druck arbeiteten, um das Feuer einzudämmen.

Verletzte aufgrund des Brandes

Leider wurde bis zum Stand von 11:00 Uhr eine verletzte Person
gemeldet. Dies unterstreicht die Ernsthaftigkeit der Situation
und die damit verbundenen Gefahren, die bei Wohnungsbränden
entstehen können. Die Bewertung der Schäden und die
Lagebeurteilung sind weiterhin zentrale Aufgaben für die
Feuerwehr und die Einsatzleitung.

Technische Ressourcen im Einsatz

Für die Brandbekämpfung kamen auch zwei Drehleitern aus
Kellen und Kleve sowie die Drohnengruppe aus Reichswalde zum
Einsatz. Diese Ressourcen sind entscheidend für die erfolgreiche
Bekämpfung solcher Brandereignisse, da sie den Einsatzkräften
helfen, einen besseren Überblick über die Lage zu gewinnen und
effizienter zu arbeiten.

Ein Blick in die Zukunft

Dieser Vorfall an der Emmericher Straße erinnert die
Gemeinschaft an die Wichtigkeit der Brandverhütung und der
Schulungen für Notfälle. Die Bemühungen der Feuerwehrbeier
und das prompte Handeln unterstreichen die Notwendigkeit
einer gut ausgestatteten und wachsamen Feuerwehr, die in
Notfällen bereit ist, hilfreich zur Seite zu stehen.

Die zurückliegenden Stunden haben gezeigt, dass der
Zusammenhalt und die schnelle Reaktion der örtlichen
Feuerwehrkräfte bei Bränden unverzichtbar sind, um



Menschleben zu retten und Sachschäden zu minimieren. Die
Feuerwehr Kleve und ihre Einheiten demonstrieren durch ihre
Professionalität und ihren unermüdlichen Einsatz, wie wichtig sie
für die Sicherheit der Bürgerschaft sind.
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